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Seit Jahren ist Urlaub mit einem Reisemobil die 
Form des Tourismus, die die stärksten Zuwächse 
zu verzeichnen hat.  Statistisch gesehen verbrin-
gen mittlerweile mehr als eine Millionen Menschen 
ihre Urlaubszeit in einem Reisemobil und geben 
dabei rund 40 Euro pro Tag und Person am Ur-
laubsort aus. Diese Tatsachen machen die Rei-
semobilisten zu einer interessanten Zielgruppe. 
Diesen Trend hat Anfang des Jahres auch die 
Touristikgemeinschaft Odenwald (TGO) erkannt 
und sich zu eigen gemacht. Mit glänzendem Er-
folg: Der Odenwald darf sich nur ein Jahr später  
mit Fug und Recht als „reisemobilfreundlichste 
Ferienregion Deutschlands“ bezeichnen. Eine 

druckfrische Broschüre („Reise-
mobil und Camping“) dokumentiert 
die großen Fortschritte, die ge-
macht wurden und gibt dem Rei-

semobilisten auf informative, anschauliche und 
leicht verständliche Weise alle Hinweise, die er 
braucht für einen gelungenen, abwechslungsrei-
chen  Urlaub im Odenwald. Erstmals verteilt wur-
de die Broschüre jetzt auf der gerade laufenden 
CMT in Stuttgart, der großen  Urlaubsmesse und 
Internationalen Ausstellung für Caravan, Motor 
und Touristik – die ideale Plattform also. Dort hat 
man am Montag auch die Möglichkeit genutzt, die 
reisemobilfreundlichste Ferienregion Deutsch-
lands publikumswirksam auf der SWR-Bühne zu 
präsentieren. 
Neben Landrat Dr. Achim Brötel, dem Vorsitzen-
den der TGO, war auch Dieter Goldschmitt vor 
Ort, Geschäftsführer des Goldschmitt Technik-
Center GmbH,  Europas größtem markenunab-
hängigen Zentrum für die Veredelung von Reise-
mobilen, das seinen Sitz in Walldürn und damit im 
Feriengebiet der TGO hat. Beide stellten gemein-
sam im Gespräch mit SWR-Moderator Thorsten 
Helber die Idee, das Projekt und die Umsetzung 

vor, musikalisch umrahmt von Liane, einer be-
kannten Schlagersängerin, die ebenfalls aus 
Walldürn stammt und für die Region wirbt. Das 
Presseecho jedenfalls war enorm, unter anderem 
auch durch das Aufsehen, das „Erna“ alias Richy 
Korger, ein gebürtiger Mudauer, verursachte. Die 
„rasante Dampfnudel“ warb in ihrer ganz eigenen, 
wenig zurückhaltenden Art mit umwerfender Si-
tuationskomik für das Feriengebiet.    
Unter die vielen begeisterten Zuschauer hatten 
sich auch zahlreiche Bürgermeister aus dem Kreis 
gemischt; sie waren ebenfalls nach Stuttgart ge-
kommen, um den Stand der TGO zu besuchen. 
Denn schließlich werden dort auch ihre Kommu-
nen touristisch vertreten. Der Stand ist im Übrigen 
gänzlich neu, wirkt sehr viel größer und einladen-
der und stellt durch seine Gestaltung ganz schnell 
den Bezug zu schöner Natur und zu tollen Rad- 
und Wandererlebnissen her – Themen, mit denen 
die TGO schon immer punkten kann.  
Die Reisemobile sollen künftig aber einen weite-
ren Schwerpunkt bilden. Tatsächlich hat mit 33 
Kommunen mittlerweile fast jede TGO Mitglieds-

gemeinde mindes-
tens einen Übernach-
tungsplatz für Rei-
semobile mit einem 

entsprechenden 
Schild ausgewiesen, 
ergänzt von immer 
mehr Infrastruktur-

versorgungsstellen. Und das zahlt sich auch aus. 
Denn Gastronomie und Einzelhandel der TGO-
Gemeinden profitieren von den konsumfreudigen 
Reisemobil-Touristen. „Wir glauben, dass wir ein 
touristisches Alleinstellungsmerkmal für das Fe-
riengebiet der Touristikgemeinschaft Odenwald 
zusammen mit dem Neckartal und dem Bauland 
geschaffen haben, mit dem wir selbstbewusst 
werben können“, zeigt sich  Sarah Wörz, Ge-
schäftsführerin der TGO, überzeugt.  
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Die Broschüre „Reisemobil und Camping“, die alle 
wichtigen Infos zusammenfasst, ist dabei eine 
wertvolle Hilfe. Sie wird auf der CMT, die bis 
Sonntag läuft, am Stand der TGO (Halle 6, D82 ) 
und am Goldschmitt-Stand (Halle 7, D14) ausge-
händigt.   

 

Eine ganze Reihe Bürgermeister aus dem Neckar-Odenwald-Kreis 
waren zur Stuttgarter CMT gereist, um mit Landrat Dr. Achim Brötel 
(mit Broschüre) den neuen, offen und naturnah gestalteten Stand der 
TGO in Augenschein zu nehmen. Mit von der Partie waren auch 
„Erna“ alias Richy Korger (dritte von rechts) sowie die Sängerin Liane 
(rechts), die die Geschäftsführerin der TGO, Sarah Wörz, einrahmen. 
 

Weitere Infos zur Reisemobil-Broschüre erhalten 
Sie bei der Touristikgemeinschaft Odenwald e.V., 
Tel. 06261 / 84-1390 oder www.tg-odenwald.de  
 
 
 
Zu allen Vorstellungen können Karten im Vorver-
kauf geordert werden. Seit Dezember ist dieser 
Vorverkauf direkt oder per Post möglich im Kar-

tenbüro Mosbach (Scheffelstr.1, 
74821 Mosbach, Mo-Fr 10-12 Uhr, 
Mo-Do 14-16 Uhr), bei der Touristin-
formation Mosbach (Am Marktplatz 4, 
74821 Mosbach, Tel. 06261/918811) 
und bei der Touristinformation Eber-
bach (Leopoldplatz 1, 69412 Eber-

bach, Tel. 06271/87242). Auch über das Internet 
www.schlossfestspiele-zwingenberg.de können 
Karten gekauft und weitere Infos eingeholt wer-
den. 

 
 
 
 

Das TGO-Team steht Ihnen auch 2013 gerne mit 
Rat und Tat zur Seite. Um Ihnen die Arbeit etwas 
zu erleichtern stellen wir Ihnen in diesem Newslet-
ter das TGO-Team mit den jeweiligen Aufgaben-
feldern vor. 
 
 
�  
 
� Geschäftsführung 
� Zusammenarbeit Gesamtodenwald 
� Zusammenarbeit Nördliches BW 
� Internet www.tg-odenwald.de 
� Projektleitung Neckarsteig 
� 3-Länder-Rad-Event 
� ALPregio 
 
 
 
 
� stellv. Geschäftsführung 
� Social Media Strategie 
� Mediaplan und Anzeigenschaltungen 
� Messen und Ausstellungen 
� Aktionstag „Natürlich Mobil“ 
 
 
 
 
� Buchhaltung  
� Rechnungen 
� Allgemeiner Schriftverkehr 
� Organisationsaufgaben 
� Schulungsmaßnahmen 
 
 
 
 
� TGO-Jahreskatalog 
� Gruppenreisen 
� Einstellungen Internet  
� Klassifizierung 
� Kulinarische Wochen 
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